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An(ge)dacht

Ostern ist Neugeburt, die zunächst we-
nige Frauen im Angesicht des Auferstan-
denen wahrnehmen. 

Aber Jesus hatte sie schon angekündigt, 
hier und da, versteckt meistens in manchen 
rätselhaften Worten, aber auch offenbar für 
die, die es wagten, direkt nach dem Sinn 
des Lebens zu fragen. Ein solcher war Niko-
demus. „Wie komme ich in Gottes Reich?“

Nikodemus steht vor Jesus und muss 
zugeben, dass er diese eine Antwort von 
Jesus nicht erwartet hätte: um zu Gottes 
Reich hinzukommen, es vielleicht auch hier 
auf Erden erstmal nur in Blick nehmen zu 
können, müsste er von Neuem geboren 
werden. Wie das? Die Zelle werden, die sich 
teilt? Damals wohl so noch nicht bekannt, 
aber doch, das kleinste Lebens-Exemplar 
werden, das vom Menschen vorstellbar ist:

Zurück in den Mutterbauch, dann wieder 
hinaus in die Welt und wachsen, mit allen 
Widrigkeiten neu zurechtkommen müssen, 
aber auch alles Schöne wieder neu zum 
ersten Mal erblicken dürfen. Aus Kleinkind-
Perpektive. 

Es klingt ein wenig ungeheuerlich, genau 
diese Antwort Jesu an Nikodemus mit der 
großartigen Begegnung des Auferstan-
denen zusammen zu bringen. Und doch ge-

Ostern: 
Beispiel- und zeichenhaft zum „kleinsten Lebensexemplar“ werden

hen wir zu Ostern mit unserem Glauben zu 
den Wurzeln zurück. Auch zu den Wurzeln 
unseres eigenen Lebens, gedenken auch 
unserer Taufe, vielleicht feiern wir sogar um 
Ostern herum Taufe oder Konfirmation (die 
Bestätigung des Taufbundes, die Freude, 
dass wir aus dem Glauben heraus alles tei-
len dürfen, so wie sich einmal Zellen geteilt 
haben, ein Bauch geöffnet hat, Hände uns 
liebevoll im Licht empfangen haben …). 

Zurückgehen zu den Wurzeln des Lebens. 
Ich war von Anfang an geliebt als ich das 
LICHT der Welt erblickte und etwas spä-
ter bin ich getauft worden. Eine SEGENS-
HANDLUNG, die wir in unseren großen Kir-
chen weltweit immer noch auch den kleins-
ten Kindern zu Gute kommen lassen wollen. 

Ostern als ganz kleines Zeichen auf dem 
Lebensweg hin zum Reich Gottes: dann 
muss ich auch Leben im kleinen Maßstab 
akzeptieren und fördern. Nicht verloren wer-
den, weil Du aus Geist neu geboren wer-
den kannst, sagt Jesus zu Nikodemus: der 
Geist, noch unscheinbarer als die kleinste 
Zelle, bewirkt neues Leben. Also muss er 
auch potentiell in der kleinsten Zelle des 
Lebens anwesend sein können. Spüren wir 
das noch?

Friedrich Bodo Bergk

April
Mo  02. 04.  10.00 Uhr Hohenerxleben Kirche:  
   regionaler Gottesdienst am Ostermontag
Sa 07. 04.  09.30 Uhr Bernburg, Kanzler von Pfau’sche Stiftung, Gemeindesaal:  
   26. Bernburger Überkonfessionelles Frauenfrühstückstreffen
Mi 11.04. 20.00 Uhr Bernburg Schlosskirche: Kirchenkino
Do 12. 04.  20.00 Uhr Gröna, Kirche: Konzert mit dem Chor Amici Carminis 
So 15. 04.  17.00 Uhr Latdorf Pfarrhaus: Konzert mit Musik von Edvard Grieg
Di 17. 04.  17.00 Uhr Dröbel Kirche: Gemeindeversammlung
Do 19. 04.  19.00 Uhr Baalberge Sportlerheim: Frühlingstage: „Geschichten,  
   Gedanken, Gefühle“ - biblisch-literarisch-musikalischer Abend
Sa 21. 04.  15.00 Uhr Bernburg Marienkirche: Konzert des Chorkreises Askanien 
Sa 28. 04.  10.00 Uhr Bernburg Martinskirche: Gottesdienst für Motorradfahrer
S0 29. 04.  17.00 Uhr Bernburg Schlosskirche: Kantategottesdienst  
   
Mai
Di 01. 05.  11.00 Uhr Bernburg Martinskirche: Offener Kirchturm
Do 03. 05.  18.00 Uhr Bernburg Museum: Vortrag „Wissen an der Kette –Eine  
   Spurensuche zu einer Bernburger Kirchenbibliothek um 1500“
Mi 09.05. 20.00 Uhr Bernburg Schlosskirche: Kirchenkino
Do 10. 05.  10.00 Uhr Bernburg Kloster: regionaler Himmelfahrtsgottesdienst
Sa 12.05. 17.00 Uhr Bernburg Marienkirche Kirche: Konzert mit Thomas Roth
So 20. 05. 10.00 Uhr Bernburg Martinskirche: Konfirmation
Mo 21. 05.  10.00 Uhr Nienburg Schlosskirche: Ökumenischer Gottesdienst

Vorschau
Do 22. 06.   20. 00 Uhr Bernburg Martinskirche: Konzert mit Clemens Bittlinger

Veranstaltungen in der Region
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Monatsspruch April
Jesus Christus spricht: Friede sei mit euch! Wie mich der Vater gesandt 
hat, so sende ich euch.  Johannes 20,21 

Monatsspruch Mai
Es ist aber der Glaube eine feste Zuversicht dessen, was man hofft, 
und ein Nichtzweifeln an dem, was man nicht sieht.  Hebräer 11,1 
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13. 05. Exaudi  
 (Herr, höre meine Stimme!)

Baalberge, Kirche, 14.00 Uhr (Baier)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr 
(Schmidt)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
(Baier)
Gerbitz, Kirche, 14.00 Uhr (Schmidt)
Nienburg, Stadtkirche, 10.15 Uhr  

19. 05. Sonnabend
Wedlitz , Kirche, 17.00 Uhr  
Wochenschlussandacht mit Musik und 
Begegnung bei Familie Belz (Aniol)

20. 05. Pfingstsonntag

Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr  
Abendmahlsgottesdienst (Lewek)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr 
Konfirmation (Aniol)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
Taufe/Konfirmation/Abendmahl (Baier)
Gröna, Kirche, 14.00 Uhr (Baier)
Latdorf, Kirche, 14.00 Uhr (Schmidt)

21. 05. Pfingstmontag
Nienburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
Ökumenischer Regionalgottesdienst  
(Reizig, Fichtner, Aniol)

27. 05. Trinitatis
Baalberge, Kirche, 14.00 Uhr (Baier)
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr 
(Bergk, Lewek)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr 
(Schmidt)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
(Baier)
Gramsdorf, Kirche, 14.00 Uhr (Schmidt)
Nienburg, Schlosskirche, 10.15 Uhr 
(Aniol)

Bernburg, Schlosskirche, 17.00 Uhr 
Gottesdienst des Kirchenkreises (Baier)
Nienburg, Stadtkirche, 10.00 Uhr 
Vorstellungs-GD der Konfirmanden (Aniol)

05. 05. Sonnabend
Altenburg, Kleinekirche, 18.00 Uhr 
Wochenschlussandacht (Aniol) 
Poley, Kirche, 17.00 Uhr (Wenzlaff)

06. 05. Rogate 
 (Betet!)

Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr  
Abendmahlsgottesdienst (Lewek)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr 
(Schmidt)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
(Wenzlaff)
Gramsdorf, Kirche, 14.00 Uhr 
Goldene und Diamantene Konfirmation 
(Schmidt)
Gröna, Kirche, 14.00 Uhr (Wenzlaff)
Hohenerxleben, Kirche, 14.00 Uhr (Aniol)
Nienburg, Gemeindehaus, 10.15 Uhr 
Kindervormittag (KIGO Team
Nienburg, Stadtkirche, 10.15 Uhr  
Abendmahlsgottesdienst (Aniol)

10. 05. Donnerstag 
 Christi Himmelfahrt 
Bernburg, Kloster, 10.00 Uhr Regional-
gottesdienst (Team)
Hohenerxleben, Kirche, 10.00 Uhr (An-
iol))

01. 04. Ostersonntag

Baalberge, Kirche, 14.00 Uhr (Baier)
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr 
Familiengottesdienst (Lewek, Drewes-
Nietzer)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr 
Fam.GD mit Chor und Bläsern (Schmidt)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst (Baier) 
Gramsdorf, Kirche, 14.00 Uhr (Schmidt)
Nienburg, Gemeindehaus, 09.30 Uhr 
Kinder-GD m. Frühstück (KIGO-Team) 
Nienburg, Schlosskirche, 06.00 Uhr 
Osternacht – Meditation (Aniol)
Nienburg, Stadtkirche, 10.15 Uhr  
Abendmahlsgottesdienst (Aniol)
Wedlitz, Kirche, 09.00 Uhr  
Abendmahlsgottesdienst (Aniol)

02. 04. Ostermontag
Hohenerxleben, Kirche , 10.00 Uhr  
Regionalgottesdienst (Wenzlaff, Aniol) 
mit kleinem Chor und Posaunenchor der 
Schlosskirche Bernburg
05. 04. Donnerstag
Dornbock, Dorfgemeinschaftshaus, 
15.00 Uhr (Blail)

07. 04. Sonnabend

Altenburg, Kleinekirche, 18.00 Uhr 
Wochenschlussandacht (Aniol) 
Poley, Kirche, 17.00 Uhr (Wenzlaff)

08. 04. Quasimodogeniti  
 (Wie die neugeborenen Kindlein)

Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr 
Gottesdienst „eg +“ (Lewek, Bergk, 
Drewes-Nietzer)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst (Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
(Wenzlaff)

Gottesdienste im MaiGottesdienste im April

Gröna, Kirche, 14. 00 Uhr (Wenzlaff)
Nienburg, Stadtkirche, 10.15 Uhr (Aniol)

21.04. Sonnabend

Altenburg, Kleinekirche, 18.00 Uhr
Wochenschlussandacht (Aniol)
15.04. Misericordias Domini 
 (Die Erde ist voll der Güte des Herrn) 

Baalberge, Kirche, 14.00 Uhr (Baier)
Bernburg, Marienk., 10.00 Uhr (Lewek)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr 
Diakoniegottesdienst (Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst (Baier) mit Kan-
torei
Gerbitz, Kirche, 14.00 Uhr (Dr. Kuhn)
Hohenerxleben, Kirche, 14.00 Uhr (Aniol)
Nienburg, Stadtkirche, 10.15 Uhr  
Familiengottesdienst (Aniol)

22. 04. Jubilate  
 (Jauchzet Gott, alle Lande!) 

Bernburg, Marienk., 10.00 Uhr (Bergk) 
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr Fa-
miliengottesdienst (M.Blail, Schmidt)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
(Baier)
Gröna, Kirche, 14.00 Uhr (Baier)
Latdorf, Kirche, 14.00 Uhr  
Familiengottesdienst (M.Blail, Schmidt)
Nienburg, Stadtkirche, 10.15 Uhr (Aniol)

28. 04. Sonnabend
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr 
Motorradfahrer-Gottesdienst (Dr. Kuhn)
Bernburg-Waldau, Kirche St. Stephani, 
18.00 Uhr Abendandacht nach Posaunen-
Konzert (Bergk)
Gröna, Kirche, 14.00 Uhr  
Gottesdienst mit Taufe (Wenzlaff)

29. 04. Kantate  
 (Singet dem Herrn ein neues Lied!)
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Sturmschaden in Gramsdorf
Dass unsere Kirchen bei Stürmen beson-
ders gefährdet sind, ist nichts Neues. Da 
können alle Gemeindekirchenräte ein Lied 
von singen. Dass aber der Sturm eine kom-
plette Turmhaube zum Absturz bringt, wie 
es in Gramsdorf geschehen ist, ist noch 
einmal etwas anderes. Einen so gewaltigen 
Schaden hatte ich bisher noch nicht gese-
hen. Weil aber jammern nicht hilft, haben 
wir die Sache in Angriff genommen. Nach 
einer schnellen Notsicherung wurden die 
erforderlichen Arbeiten gemeinsam mit un-
serer Versicherung und unter Federführung 
des Architektenbüros Bräunig in die Wege 
geleitet. Zwar müssen wir davon ausgehen, 
dass sich diese Arbeiten noch über mehre-
re Monate hinziehen werden. Aber es wird 
möglich sein, dass wir ab Ostern den vorde-
ren Teil der Kirche wieder nutzen können. 
Und alles andere bringt die Zeit.  
 K. -H. Schmidt

Wieder offene Kirche in Gröna von 
Mai bis September
Ab dem ersten Sonnabend im Mai bis En-
de September kann jeden Sonnabend von 
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr die offene St. Petri-
kirche besucht werden. Dabei können Gä-
ste sowohl den schönen klassizistischen In-
nenraum bewundern, als auch einen Blick 
in den Brunnen in der Winterkirche werfen. 
Wer Lust hat, darf auch den Turm besteigen 
und hat dann einen herrlichen Blick über die 
Saaleaue und kann sich noch auf verschie-
denen Tafeln über die Geschichte der Kir-
che und den Naturschutz informieren. 
 W. Wenzlaff

Ostermontagsgottesdienst  
in Hohenerxleben
In diesem Jahr feiern wir am Ostermontag, 
dem 02.04., um 10 Uhr einen Gottesdienst-
mit allen Gemeinden unserer Region. Die 
kleine Kirche in Hohenerxleben ist gewiss 
etwas abgelegen, aber auch sehr schön, 
und der Gottesdienst, zu dem wir Sie sehr 
herzlich einladen, wird es gewiss auch. Die 
musikalische Gestaltung wurde von Herrn 
Saß übernommen, der mit den Bläsern den 
Gottesdienst zum Fest machen wird. Unse-
re Kirchengemeinde freut sich auf Ostern 
und diese gemeinsame Stunde mit Ihnen. 
 St.Aniol
Biblisch für Anfänger
Unser Bibelkurs ist gestartet. Am 5. April 
geht es um die Paradiesgeschichte, am 5. 
Mai um Noah und die Sintflut. Wir treffen 
uns jeweils 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr. Wer 
kommen möchte, ist am 5. jeden Monats 
gern gesehen.  K. -H. Schmidt

Überkonfessionelles Frühstücks-
treffen für Frauen in Bernburg am 
7. April
Endlich ist es wieder soweit: Das 26. Bern-
burger Überkonfessionelle Frauenfrüh-
stückstreffen steht vor der Tür. Es beginnt 
am 7. April um 9.30 Uhr im Gemeindesaal 
der Kanzler von Pfau’schen Stiftung und en-
det gegen 12.00 Uhr. Als Referentin kommt 
Frau Simone Karstens-Kant aus Halle mit 
dem Thema „Meine acht Jahre im Zentrum 
Taufe Eisleben“. Frau Karstens-Kant war 
acht Jahre Pfarrerin in Eisleben, aber vor-
rangig für das Zentrum Taufe zuständig. Sie 
wird über ihre Erfahrungen mit der Umge-
staltung der Kirche, den Umgang mit Tou-
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risten, aber auch den Gemeindegliedern 
berichten. Wir können uns sicher auf in-
teressante Einblicke und gute Gespräche 
freuen. Wie immer gibt es unsere Lieder 
und das vielfältige Frühstücksbuffet. Sie 
sind herzlich eingeladen. Der Unkosten-
beitrag beträgt 7.00 Euro. Anmeldungen 
bis zum 05. April unter der Telefonnummer 
628046.  I. Drewes-Nietzer

Frühlingstage: Geschichten,   
Gedanken, Gefühle   
am 19. April, 19.00 Uhr in Baalberge -   
Ein biblisch-literarischer sowie musika-
lischer Abend
Zu einer Lesung aus dem Buch „Frühlings-
tage - eine große Liebe in Anhalt“ von Mi-
chael Schuster (Baalberge) sowie Musik 
von und mit Ulli Schwinge (Halle/Saale) und 
einem Einblick in das biblische Hohelied der 
Liebe durch Pfarrer Wenzlaff lädt die Kir-
chengemeinde am 19. April um 19.00 Uhr 
in das Sportlerheim Baalberge herzlich ein. 
Der Eintritt ist frei. 
Zwischen Philippine von Griesheim, Tochter 
des Oberhofmeisters am Schloss zu Köthen 
und Albert von Wedell, Leutnant bei der 
Garde des Herzogs von Anhalt-Köthen so-
wie Mitstreiter in Schills Garde war es 1809 
eine tragische Liebe, als die Beiden in unru-
higen Zeiten aufeinander trafen. Der Sänger 
und Komponist Ulli Schwinge begleitet den 
Abend mit gefühlvollen Chansons, und den 
kirchlichen Bezug soll das Hohelied, inzwi-
schen mehr als 2000 Jahre alte erotische 
Dichtung in der Bibel herstellen. 
 W. Wenzlaff

Fairsuchsküche lädt ein
Am Freitag, dem 27.04. um 18.00 Uhr lädt 
die Fairsuchsküche ins Pfarrhaus Breite 
Straße 81 ein. Anmeldung bitte bis 20.04. 
über Hanni Musche Tel. 03471/351951. 
 H. Musche

Gottesdienst für Motorradfahrer 
am 28. April
Am letzten Sonnabend im April sind Motor-
radfahrer zum Gottesdienst zum Saisonbe-
ginn in die Martinskirche eingeladen. Er be-
ginnt wie üblich 10.00 Uhr. Anschließend wird 
es eine Ausfahrt geben und den Tag lassen 
wir gemütlich im Pfarrgarten ausklingen.   
 L. Kuhn

Vorstellungsgottesdienst der Kon-
firmanden in Nienburg
In diesem Jahr findet der Vorstellungsgot-
tesdienst der Konfirmandinnen und Konfir-
manden in Nienburg statt. Am 29.04. be-
ginnt der Gottesdienst um 10.00 Uhr in der 
Stadtkirche. Wie in jedem Jahr stellen sich 
die Konfirmanden vor und kommen mit ih-
ren Gedanken zu Wort. Die Konfirmanden 
aus dem Monatskurs werden am Pfingst-
sonntag, dem 20.05. um 10.00 Uhr in der 
Martinskirche konfirmiert. Zu beiden Got-
tesdiensten sind Sie sehr herzlich eingela-
den. 
In diesem Jahr werden aus dem Monats-
kurs konfirmiert:
Johanna Kielwagen, Hanna Philipp, Lara 
Roßberg, Jolina Sieland, Johannes Krau-
se, Tatjana Lindt und Henriette Hartling.  
 St Aniol
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und bekannten Songs.
Nachdem die letzten beiden Konzerte von 
Clemens Bittlinger in der Martinskirche so 
viel positive Resonanz hatten, dürfen wir 
ihn und seine genialen 
Musiker erneut bei uns 
begrüßen. 
Begleitet wird er dabei 
wieder vom Schwei-
zer Keyboarder David 
Plüss und dem Multi-
instrumentalisten Da-
vid Kandert. 
Karten gibt es im Vor-
verkauf zum Preis von 
12 Euro (Abendkas-
se 14 Euro) im Pfarrbüro der Martinskirche 
Bernburg, Martinstraße 5 unter Tel. 03471 
333529.
(Mo, Di, Do, Fr 09.30 Uhr bis 12. 00 Uhr und Di 
15 bis 18 Uhr) oder über Andrea Moser -   
Telefon: 0170 4753818  
 Parochialverband Latdorf 
 A. Moser

KINDER, JUGEND UND FAMILIE

Kletterbaum auf dem Schulhof
Ende Februar war es soweit. Ein neuer 
Kletterbaum wurde in die Bodenhülse auf 
dem Schulhof gesetzt. Trotz einiger Mü-
he steht der Baum nun fest und die Schü-
ler der Grundschule können in den Pausen 
fleißig klettern. Ein besonderer Dank gilt der 
Gartenbaufirma Rieche, die den Baum zum 
Martinszentrum transportiert und dort ein-

Konzert des Chorkreises Askanien
Unter dem Motto „Frühlingszeit, machst uns 
das Herz so weit“, findet am 21. April um 
15.00 Uhr in der Marienkirche Bernburg das 
diesjährige Frühlingschorkonzert des Chor-
kreises „Askanien“ statt. 
Folgende Chöre werden schöne Frühlings-
lieder zu Gehör bringen:
Salzlandfrauenchor Staßfurt, Gemischter 
Chor Latdorf, Gemischter Chor Egeln, Män-
nerchor Hecklingen, Zöllner Männerchor 
Bernburg. 
Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebe-
ten.  J. Günther, Chorleiter

Konzert mit Thomas Roth
Martin-Luther-Songs, Gospels, Spirituals, 
Soul - die „Wonderful World“ und der „Hap-
py Day“ werden am Sonnabend, 12.05., um 
17.00 Uhr, in der Bernburger Marienkirche 
Realität. Herzliche Einladung!
Die Songs laden dazu ein, diese schöne 
Musik zu zelebrieren. Denn sie kommt di-
rekt aus den Seelen zweier Afroamerika-
ner aus Oklahoma und Georgia: De‘Andre 
Jones (Piano, Vocals, Arrangements) und 
April Journi Cook (Vocals). Ergänzt durch 
das Nyckehlharpa-Spiel von Thomas Roth, 
entstehen Klänge von „opulenter, energe-
tischer Strahlkraft“,  wie es einmal in einer 
Konzertkritik hieß. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden zur Deckung der Unkosten wird 
gebeten. 
 M. Setz

Das besondere Konzert   
von Clemens Bittlinger
am 22. Juni um 20.00 Uhr in der Martinskir-
che Bernburg. 
„Öffnet den Kreis …“
…mit vielen neuen, aber auch beliebten 

Vortrag im Museum Schloss Bern-
burg am 3. Mai 2018, 18.00 Uhr, 
Osttorhaus: „Wissen an der Kette. Ei-
ne Spurensuche zu einer Bernburger Kir-
chenbibliothek um 1500“ mit Günther Pre-
ckel und Dr. Jan Brademann vom Archiv 
der Evangelischen Landeskirche Anhalts in 
Dessau. Der Eintritt beträgt 2,- € pro Per-
son.
Im Archiv der Evangelischen Landeskirche 
Anhalts in Dessau schlummern zahlreiche 
„Schätze“, darunter auch einige von Bern-
burger Herkunft. Hierzu zählen drei Ketten-
bücher des späten 15. Jahrhunderts. Dabei 
handelt es sich um Bücher, die mittels einer 
Eisenkette an einem Ort fixiert waren. Aus 
der Frühzeit des Buchdrucks stammend, 
gelten diese Wiegendrucke als ausgespro-
chene Raritäten. Jetzt sind sie aus Mit-
teln der Kulturstiftung des Bundes und der 
Evangelischen Landeskirche Anhalts auf-
wändig restauriert worden. 
Die Präsentation wird dem lokalen und re-
gionalen bibliotheksgeschichtlichen Kon-
text nachspüren und einige Aspekte zu den 
Werken – vornehmlich Theologie – erhel-
len. Außerdem werden die erfolgten restau-
ratorischen Maßnahmen erläutert.   
 R. Wiermann

Himmelfahrt
Die Gemeinden aus Bernburg und Umge-
bung laden zum Gottesdienst um 10.00 Uhr 
im Kloster ein. Wer anschließend Lust auf 
eine Radtour hat, kann gern mit nach Groß-
wirschleben kommen.  K. -H. Schmidt

Pfingstmontag in Nienburg
Wir laden Sie sehr herzlich zum ökume-
nischen Regionalgottesdienst am Pfingst-
montag, dem 21.05, um 10.00 Uhr ein. Der 
Gottesdienst findet in der schönen Schloss-
kirche in Nienburg statt. Auch in diesem 
Jahr pflegen wir die gute Tradition und öku-
menische Gemeinschaft, die unser Leben 
vor Ort sehr bereichert. Frau Pfarrerin Rei-
zig gestaltet den Gottesdienst mit.   
 St Aniol

MUSIK

Konzert in der Kirche Gröna 
Zu einem Konzert in der zweiten Oster-
woche am 12. April um 20.00 Uhr mit dem 
Chor Amici Carminis Bernburg e. V. lädt die 
Kirchengemeinde Gröna recht herzlich ein. 
Der Eintritt ist frei. Um Spenden am Aus-
gang wird gebeten.  W. Wenzlaff

Skandinavische Musik   
im Pfarrhaus Latdorf
Anlässlich des 175. Geburtstages von Ed-
vard Grieg findet am Sonntag, dem 15. 
April, im Pfarrhaus Latdorf um 17.00 Uhr ein 
Konzert mit Werken des bedeutenden nor-
wegischen Komponisten statt. Auf dem Pro-
gramm stehen die „Peer Gynt-Suiten“, eine 
Auswahl seiner „Lyrischen Stücke“ sowie 
Lieder. Ausführende sind Antje Folkers (Vi-
oline) Marita Biermann (Mezzosopran) und 
Peter Blail (Klavier). Lassen Sie sich in die 
reizvolle Klangwelt des Nordens entführen! 
Der Eintrittspreis beträgt 10,00 €.  P. Blail
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gesetzt hat. Die entstandenen Kosten über-
nimmt der Förderverein des Martinszen-
trums.  St. Werner

Fahrt nach Leipzig
Am 27. Januar fuhr eine Gruppe der Chri-
stenlehre Martinskirche nach Leipzig. Wir 
trafen uns am Martinszentrum und fuhren 
mit Herrn Bensch, der uns seinen Kleinbus 
zur Verfügung stellte, zur russisch-ortho-
doxen Kirche. Der Innenraum der Kirche ist 
nicht sehr groß, aber durch die vielen Iko-
nen, das viele Gold und die vielen Lichter so 
überwältigend, dass selbst die sonst so leb-
haften Jungs sehr still wurden. 
Danach ging es weiter zum Völkerschlacht-
denkmal. Dort hieß es sehr viele Stufen 
nach oben zu steigen, um bis zum höchsten 
Aussichtspunkt zu gelangen. Zum Glück 
gab es zwischendurch Pausen, wo man viel 
über den Turm und die Geschichte Leipzigs 
lernen konnte. Sogar ein kurzer Film wur-
de gezeigt. 
Letze Station war dann das Jumphouse. 
Hier konnten sich die Kids eine Stunde lang 
so richtig austoben. Nach einem Imbiss fuh-
ren wir müde und zufrieden nach Hause. 
Dankeschön Marita Blail für die Organisa-
tion und Herrn Bensch für das Auto und die 
gute Begleitung.  Ch. Schreiber

„Täubchen fliegen aus“
Bald ist es wieder soweit und die Vorschul-
gruppe des Christlichen Kindergartens 
geht auf Abschlussfahrt. Wir wollen Gottes 
Schöpfung mit dem Eichhörnchen Em-
ma neu entdecken. Emma wohnt in Halle-
Dölau in der „Villa Jühling“. Dies wird vom 7. 
bis 9. Mai auch unser zu Hause sein. Was 
sonst noch passiert, wird nicht verraten, da-
rüber können wir später berichten.   

 N. Schmidt
Rund ums Pferd!
Vom 11. Bis 13. Mai findet auf vielfache An-
frage hin wieder eine kleine Reiterfreizeit in 
Latdorf statt. Mit 15 Kindern wollen wir an 
diesem Wochenende alles über „das Pferd“ 
lernen, natürlich reiten, gemeinsam geist-
lich leben und hoffentlich viel Spaß haben. 
Anmeldung erfolgt über die Christenlehre 
der Martinskirche.   
 M. Blail

Zirkustag!
Lachen, Spaß und Fröhlichkeit. All das ver-
bindet man mit Zirkus. Aus diesem Grund 
gehen die Kinder ihren Begabungen nach 
und wollen für Eltern eine Zirkusveranstal-
tung gestalten. Am 26. Mai werden wir mit 
max. 20 Kindern proben, trainieren und 
dann 16 Uhr das Geprobte zur Aufführung 
bringen. 
Beginn 10 Uhr im Latdorfer Pfarrhaus. Un-
kostenbeitrag 7 Euro. Anmeldung über M. 
Blail.  M. Blail

Taizé – Fahrt 2018 
Wir fahren vom 21.bis 29. 07. nach Tai-
zé und nehmen dich gern mit. Die Anmel-
dungszeit läuft bis 31.05.
Es reicht einfach anzurufen (034721 22348) 
oder eine E-Mail zu senden (St-aniol@gmx.
de) und deinen Namen und Anschrift mitzu-
teilen. Du erhält daraufhin umgehend Post, 
mit allen Informationen zur Fahrt.   St. Aniol

Ansprechpartner in den Gemeinden

Martinstr. 21, 06406 Bernburg, Tel. : 03471/ 333 700
Ansprechpartner Dröbel: Peter Blail, Baalberger Kreis-
str. 3, 06406 Bernburg, Tel. : 03471/62 19 75
Ansprechpartnerin Gerbitz: Rita Radtke, Teichweg 17, 
06429 Nienburg, OT Gerbitz,  
Tel. : 034721/2 46 84
Ansprechpartner Gramsdorf: Paul Wünsch,  
Bäckerstr. 5, 06429 Nienburg OT Gramsdorf,  
Tel. : 034721/2 37 60
Ansprechpartner Latdorf: Lutz Jacobi,  
Nienburger Weg 23, 06429 Nienburg OT Latdorf, Tel. : 
03471/62 13 42

Evangelische Talstadtgemeinde Bernburg
Pfr. Johannes Lewek, Breite Str. 81, 06406 Bernburg, 
Tel. 03471/35 36 13 Funk: 0163-5 52 72 40,  
Fax: 03471/35 36 81 
Sprechzeiten: Fr: 10. 00 Uhr - 12. 00 Uhr 
E-Mail: kontakt@talstadtgemeinde-bernburg. de 
Homepage: http://talstadtgemeinde-bernburg. de
Gemeindepädagogin Ingrid Drewes-Nietzer, Richard-
Neuendorffstr. 12, Tel. : 0177 5603238  
E-Mail: drewesnietzer@web. de

Nienburg, Altenburg, Hohenerxleben,  
Wedlitz-Wispitz
Evang. Pfarramt, Goetheplatz 8, 06429 Nienburg, 
Telefon 034721/2 23 48 
E-Mail: ev. kirchengemeinde. nienburg@t-online. de  
Bürozeiten Nienburg: Mo, Mi: 10. 00 -12. 00 Uhr;  
Di, Do: 14. 00 -16. 00 Uhr  
Pfr. Stephan Aniol: Goetheplatz 8, 06429 Nienburg, 
Telefon 034721/2 23 48 
E-Mail: St-aniol@gmx. de 

Jugendarbeit 
Jugendreferent Volker Eilenberger, Schloßstr. 7, 06406 
Bernburg, Tel. 03471/35 19 57  
Funk: (0178 - 3 88 96 56) 
Fax: 00493932 / 121011720 
E-Mail: volker. eilenberger@kircheanhalt. de 

Klinik- und Notfallseelsorge 
Pfr. Johannes Lewek, Breite Str. 81.  
06406 Bernburg,  
Tel. 03471/35 36 13 (0163 - 5 52 72 40),  
Fax: 03471/35 36 81 

Ansprechpartner Diakonie 
Kanzler von Pfau’sche Stiftung, Kustrenaer Str. 9,  
06406 Bernburg, Tel. 03471/30 83 12, Frau Karali 

Impressum 
Herausgegeben von den Ev. Pfarrämtern der Region 
Bernburg. V. i. S. d. P. : Pfarrer Sven Baier, Schlossstr. 
7, 06406 Bernburg

Schlosskirche St. Aegidien, Bernburg, 
Baalberge-Poley und Gröna
Büro (Tilo Walter): Schloßstraße 7, 06406 Bernburg 
Tel. 03471/62 51 00, Funk 0160 - 8 58 63 48 
E-Mail: info@schlosskirche-online. de 
www. schlosskirche-online. de 
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do: 09. 00 Uhr - 12. 00 Uhr,  
Di: 14. 00 Uhr - 18. 00 Uhr
Pfr. Sven Baier: Schloßstraße 7, 06406 Bernburg, Tel. 
03471/62 49 25,  
E-Mail: spbaier. berlin@t-online. de
Pfr. Wolfgang Wenzlaff, 06406 Bernburg, OT Baal-
berge, Auf dem Langeberg 4, Tel. 03471-6274320, 
Funk 0174 - 5459233 
E-Mail: Wolfgang_Wenzlaff@t-online. de
Kirchenmusiker Sebastian Saß: 06449 Aschersleben, 
OT Schackstedt, Im Pfarrwinkel 1  
Tel. 034692/38 95 46, Funk: 0174 - 3 11 38 59 
E-Mail: sebsass@bernburg-evangelisch. de 
Gemeindepädagogin Gabriele Beckert, 
Schloßgartenstr. 8 d, Tel. 03471/62 83 16,  
E-Mail: gabi-beckert@gmx. de
Ansprechpartner in Gröna (auch für den Friedhof): 
Frau Renate Fischer, Grönaer Hauptstr. 26,  
06406 Bernburg OT Gröna, Tel. 03471/31 83 67
Ansprechpartner in Baalberge: 

Ansprechpartner in Poley: Frau Elisabeth Jäntsch, 
Baalberger Str. 13, 06406 Bernburg OT Poley;  
Tel. 03471 / 31 58 53

Martinskirche Bernburg, 
Dröbel, Gerbitz, Gramsdorf, Latdorf
Pfarrbüro (Renate Schmidt): Martinstr. 5,  
06406 Bernburg, Tel. 03471/33 35 29,  
Fax 03471/62 14 18,  
E-Mail: martinskirche@bernburg-evangelisch. de 
www. martinszentrum-bernburg. de 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 09. 30 Uhr bis  
12. 00 Uhr; Di: 15. 00 Uhr bis 18. 00 Uhr
Pfr. Dr. Lambrecht Kuhn: Martinstr. 4 a,  
06406 Bernburg, Tel. : 03471/62 76 38,  
E-Mail: LKuhnCA@gmx. de
Pfr. Karl-Heinz Schmidt: Martinstr. 5,  
06406 Bernburg, Tel. 03471/33 35 29, 
E-Mail: martinskirche@bernburg-evangelisch. de
Gemeindepädagogin Marita Blail, Baalberger Kreisstr. 
3, 06406 Bernburg, Tel. : 03471/62 19 75
Christliche Kindertagesstätte (Anja Müller):  
Martinstr. 21, 06406 Bernburg, Tel. : 03471/62 50 49
Ev. Grundschule (Berit Kuhn): Martinstr. 21,  
06406 Bernburg, Tel. : 03471/31 56 76
Hort der Ev. Grundschule (Ina Rakoczy):  
Martinstr. 21, 06406 Bernburg, Tel. : 03471/62 67 03
Förderverein Martinszentrum (Stefan Werner): 
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te vom Werdegang und von den Angeboten 
in der Tagespflege und zeigte natürlich auch 
zahlreiche Fotos. Sie bedankte sich bei al-
len Mitarbeitern für die gute Zusammenar-
beit und Unterstützung und überreichte klei-
ne Präsente. Grußworte wurden auch von 
der ehemaligen Pflegedienstleiterin, Sabine 
Hufenreuther, und dem ehemaligen Kauf-
männischen Vorstand der Stiftung, Monika 
Suhle gehalten. 
Ein großes Dankeschön gebührt an dieser 
Stelle der Klosterstiftung und dem Förder-
verein der Stiftung für ihre finanzielle Un-
terstützung, so dass es uns möglich war, 
Sessel für die Einrichtung zu kaufen. Ein 
weiteres Dankeschön gilt unseren Gäste 
und Angehörigen für ihre Spenden für die 
Tagespflege und den selbstgebackenen Ku-
chen für unsere Feier. Es war ein wirklich 
gelungener Nachmittag, von dem wir noch 
lange erzählen werden. 

Das Team der Tagespflege

Am Mittwoch, dem 24. Januar, fand eine 
besondere Feier anlässlich des Jubiläums 
„15 Jahre Tagespflege im Paulinestift“ statt. 
Viele Gäste wurden von uns eingeladen, die 
über die Jahre mit der Tagespflege verbun-
den waren und es auch noch heute sind. 
Stiftungsdirektor Andreas Schindler wür-
digte in seiner Festrede die gute Arbeit in 
der Tagespflege. In den Anfangsjahren war 
es nicht so einfach, aber inzwischen wird 
die Tagespflege gut besucht, denn durch 
das Pflegestärkungsgesetz erhalten ältere 
und pflegebedürftige Menschen inzwischen 
mehr Unterstützung von den Pflegekassen. 
Die Tagespflege ist ein längst fester Be-
standteil der Stiftung. Wir arbeiten eng mit 
unseren Pflegediensten und Pflegeheimen 
zusammen. Sie ist nicht nur eine teilstatio-
näre Einrichtung, sie ist auch für viele Gäste 
wie eine Familie, in der sie Geborgenheit 
und Unterstützung finden bei den vielen 
großen und kleinen Dingen des alltäglichen 
Lebens. Die Leiterin, Kerstin Krüger, erzähl-

Diakonie

15 Jahre Tagespflege im „Paulinestift“

Evangelische Talstadtgemeinde

Wöchentliche Gemeindekreise 
Pfarr- und Gemeindehaus, Breite Str. 81 
(nicht in den Schulferien)  
Christenlehre: Di, 16.00 Uhr   
Kirchenchor: Di, 19.30 Uhr 
Posaunenchor: Mi, 17.30 Uhr

Monatliche Gemeindekreise   
Offener Gemeindekaffee/Senior/innen-
kreis  
Mi, 11.04. ; 08.05. ; jew. 15.00 Uhr

Gesprächskreis:   
In der helleren Jahreshälfte bereits 
19.30 Uhr: 
Do, 26. April: „Hat Familie Zukunft?“ Gast: 
Frau Langer, Sozialpädagogin im Jugend-
amt Köthen
Do, 31. Mai: Thema ist noch nicht bekannt

Liebe Talstädter/innen,
kürzlich wurde Frau Arnhild Peters, Mitglied 
in unserem Gemeindekirchenrat mit dem 
Titel „Salzlandfrau“ ausgezeichnet. Hierzu 
hieß es in der MZ:
…so kämpft die 62-jährige Tierärztin um die 
Restaurierung der großen Röver-Orgel, ist 
aktiv bei der Einwerbung von Spenden und 
sorgt neben den Kirchendiensten auch für 
frische Blumen im Gotteshaus. „Ganz be-
sonders ist ihr persönlicher Einsatz zur In-
tegration von Flüchtlingen hervorzuheben“, 
sagte Oberbürgermeister Henry Schütze. 
Mit großer Hingabe kümmere sie sich um 
zwei armenisch-jesidische Asylbewerber-
familien.
Glückwunsch und Grüße!
 J. Lewek

eg – plus

Kein Gottesdienst, keine Andacht ohne Ge-
sang. Meist nutzen wir das gewohnte Evan-
gelische Gesangbuch. Geschmack und 
Sprache ändern sich und so freue ich mich, 
dass sich unser Gemeindekirchenrat ent-
schlossen hat, das neue Ergänzungsge-
sangbuch „eg +“ anzuschaffen. Die beiden 
Experten für Musik in unserer Gemeinde, 
Herr Diemer und Herr Meirich, haben es 
sich näher angesehen und ausdrücklich 
zum Gebrauch empfohlen. 
Am Sonntag, 8. April werden wir im Gottes-
dienst zum ersten Mal aus dem „eg +“ sin-
gen. 
Werden Sie neugierig? J. Lewek

AMTSHANDLUNGEN
Taufen
Herr Masoud Goodarzi Masoumi wurde am 
14. Januar in der Marienkirche als Erwach-
sener getauft. Herr Goodarzi stammt aus 
dem Iran und lebt seit einigen Monaten als 
Asylsuchender in Bernburg. 
Verstorben und kirchlich bestattet:   
Werner Weschke verstorben am 27. De-
zember, bestattet am 11. Januar,
Johanna Zarries, verstorben am 5. Januar, 
bestattet am 19. Januar,
Marianne Laas, verstorben am 27. Februar, 
bestattet am 5. März. 

Bankverbindung:   
Ev. Talstadtgemeinde Bernburg  
IBAN: DE53 8005 5500 0310 0323 34  
BIC: NOLADE21SES

Orgelspenden an das Konto:  
Förderkreis Neue Orgel  
IBAN: DE66 8005 5500 0300 0020 09 
BIC: NOLADE21SES

Mitarbeiterinnen und Helferinnen der Tagespflege  

(in der Mitte die Leiterin Kerstin Krüger)

Der gut gefüllte Stiftungssaal während der Feierstunde, 
darunter viele Besucher, Gäste und Angehörige. 
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Gemeindekreise Nienburg
Ökum. Andachten im  
Seniorenkarree  
Fr, 06.04. , 10.00 Uhr (Aniol) 
Sa, 04.05. , 10.00 Uhr (Zeiler)
Kindergruppen in Nienburg  
Gitarrengruppe:* mo, 14.30 Uhr 
Spielrunde:* mo, 15.15 Uhr 
Flötengruppe:* mo, 16.00 Uhr 
*nicht in den Ferien 
Krabbelkreis: do, 16.30 Uhr
Konfirmanden Monatskurs:  
Fr, 27.04., 16.30 Uhr in Nienburg, 
Fr, 08.06., 16.30 Uhr in Leopoldshall 
Gospelchor: mo, 17. 00 Uhr
Ökum. Familienkreis:  
10.04. und 08.05., 19.30 Uhr im kath. Pfarr-
haus  
Frühstückstreff: Mi, 11.04. , 25.04. , 
09.05. , 23.05. , jew. 08.15 Uhr 
Mütterkreis: Di, 17.04. , 15.05. ; 18.00 Uhr 
Frauenhilfe: Di, 24.04. , 29.05. , 14.30 Uhr 

Hohenerxleben  
Frauenhilfe:  
Do, 19.04., 14.00 Uhr 
Di, 17.05., 14.00 Uhr

Wedlitz-Wispitz 
Frauenhilfe:  
Mi, 25.04., 14.30 Uhr (in Nienburg) 
Mi, 30.05., 14.30 Uhr 
Sprechzeiten  
Mi, 25.04. u. 30.05. ; 13.00 -14.30 Uhr
Bürozeiten Nienburg:   
Mo, Mi,: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
Di, Do,: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Offene Kirche Nienburg: Mo. bis Fr. 13-15 
Uhr; ab 01.05. Mo. bis Fr. 11-16 Uhr; ab 5. 
Mai auch Sa. und So. von 14-16 Uhr

Bekanntgaben der Kirchenge-
meinden
Himmelfahrt Hohenerxleben
Am Himmelfahrtstag (10.05.) findet in Ho-
henerxleben ein traditioneller Himmel-
fahrtsgottesdienst mit den Gemeinden aus 
Rathmannsdorf und Leopoldshall statt.. Er 
beginnt um 10.00 Uhr und wird von den Blä-
sern aus Leopoldshall mit gestaltet. Im An-
schluss daran fahren wir mit dem Rad nach 
Leopoldshall und sind auf dem schönen 
Kirchhof zusammen bei Kaffee und Kuchen, 
Grillwurst und Getränken. Sie sind herzlich 
eingeladen. Das Wetter wird schön. 

Gebet für die Einheit der Christen 
in Nienburg
Die evangelische und katholische Gemein-
de Nienburg laden zum Gebet für die Ein-
heit der Christen ein. Damit gehen wir auf 
dem bewährten Weg weiter und setzen ein 
Zeichen gelebter Gemeinschaft. Wir erbit-
ten Gottes Geist und Kraft für uns und un-
sere Gemeinden am Dienstag, dem 15.05., 
um 08.30 Uhr mit anschließendem Früh-
stück im katholischen Pfarrhaus und am 
Donnerstag, dem 17.05. , um 19.00 Uhr mit 
anschließendem Grillen im Pfarrgarten der 
evangelischen Kirchengemeinde. 

Pfingstandacht und Musik   
in Wedlitz 
Die Kirchengemeinde Wedlitz-Wispitz lädt 
alle Gemeindeglieder der Parochie sehr 
herzlich zur Pfingstandacht ein. Am Sams-
tag, dem 19.05. , beginnen wir um 17.00 Uhr 
mit der Andacht in der Kirche. Im Anschluss 
laden wir zu einer kleinen Musik ein. Da-
nach wollen wir im ehemaligen Pfarrhof bei 
Familie Belz zusammen sein. Für das leib-
liche Wohl wird gesorgt und um eine Spen-
de wird gebeten. 

St. Johannis und St. Marien, Nienburg;
St. Blasii, Altenburg; St. Petri, Hohenerxleben;  

Wedlitz-Wispitz

St. Johannis und St. Marien, Nienburg;
St. Blasii, Altenburg; St. Petri, Hohenerxleben;  

Wedlitz-Wispitz

Offene Kirche   
– Schlosskirche in Nienburg
Von Mai bis Oktober soll die Schlosskirche 
in Nienburg an Wochenenden (Sa. / So. und 
Feiertagen) wieder geöffnet werden und Be-
suchern in der Zeit von 14.00 Uhr bis 16.00 
Uhr der Zugang zur Kirche ermöglicht sein. 

Dank der Neinstedter Anstalten 
In einem Dankschreiben der Neinstedter An-
stalten, bezüglich der Kleiderspendenaktion 
diesen Jahres formuliert Herr Damm unter 
anderem: „Ihre jährliche Spendenaktion ist 
ein überwältigender Akt der Nächstenliebe. 
Die Menge der gesammelten Kleidungs-
stücke hat wieder alle Erwartungen über-
troffen. Ihre Spende bildet den Grundstock 
für unsere Arbeit in der ERAS-Kreuzhilfe in 
Thale und unterstützt uns in unserer Arbeit 
mit Menschen, die als schwächste Glieder 
der Gesellschaft bei uns Geborgenheit fin-
den. “ Wir geben diesen Dank an Sie gerne 
weiter und danken Frau von Damaros für ihr 
maßgebliches Engagement. 

Vorstellungsgottesdienst der Kon-
firmanden in Nienburg
In diesem Jahr findet der Vorstellungsgot-
tesdienst der Konfirmandinnen und Konfir-
manden in Nienburg statt. Am 29.04. be-
ginnt der Gottesdienst um 10.00 Uhr in der 
Stadtkirche. Wie in jedem Jahr stellen sich 
die Konfirmanden vor und kommen mit ih-
ren Gedanken zu Wort. Die Konfirmanden 
aus dem Monatskurs werden am Pfingst-
sonntag, dem 20.05. um 10.00 Uhr in der 
Martinskirche konfirmiert. Zu beiden Got-
tesdiensten sind Sie sehr herzlich eingela-
den. 

Einladung zur Jubelkonfirmation in 
Nienburg
Für unsere Kirchengemeinden findet am 

Sonntag, dem 16.09., 14.00 Uhr, in der 
Schlosskirche in Nienburg die Diamantene 
und Goldene Konfirmation statt. Die Ein-
ladungen werden Ende Juni versandt. Wir 
bitten alle Jubilare, die keine Einladung er-
halten haben, darum, sich selbständig im 
Pfarrbüro anzumelden. Ebenso bitten wir 
um Hilfe und Hinweise zu Namensände-
rungen und aktuellen Wohnsitz der nicht 
mehr in Nienburg ansässigen Jubilare. 

AMTSHANDLUNGEN
Trauerwege
Am 15.02.2018 verstarb Frau Ursula Fi-
scher (Wispitz) im Alter von 82 Jahren. Die 
Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fand am 
03.03.2018 in Nienburg statt. 
Am 20.02.2018 verstarb Frau Gisela Lan-
genberg geb.Trisedau im Alter von 93 Jah-
ren. Die Beerdigung fand am 03.03.2018 in 
Altenburg statt. 
Am 17.02.2018 verstarb Herr Kurt Pech-
mann im Alter von 87 Jahren. Die Trauerfei-
er mit Urnenbeisetzung fand am 09.03.2018 
in Nienburg statt. 
Am 03.03. verstarb Frau Edith Bauer, geb. 
Fiedler im Alter von 84 Jahren. Trauerfeier 
mit Urnenbeisetzung war am 17.03. in Alten-
burg. 

Kontonummern   
der Kirchgemeinden:
Altenburg:  
IBAN: DE48 3506 0190 1560 704018; 
Hohenerxleben:  
IBAN: DE54 8005 5500 3023 0021 33; 
Nienburg:  
IBAN: DE90 8005 5500 0340 081104, 
Wedlitz-Wispitz:  
IBAN: DE50 8005 5500 0350 081166 



16 1717

den. Gerahmt wird der Nachmittag für Groß 
und Klein von einem Kaffeetrinken zu Be-
ginn und einem Grillimbiss als Abschluss, 
so dass für Eltern und Großeltern viel Zeit 
zum erzählen bleiben wird.  W.Wenzlaff

Busausflug am 13. Juni nach Alt-
jeßnitz
Die Frauenkreise von Baalberge, Gröna, 
Poley und der Mütterkreis der Schlosskir-
che fahren in diesem Jahr am Mittwoch, 
dem 13. Juni gemeinsam nach Altjeßnitz. 
Ziel ist sowohl der dortige Irrgarten als auch 
die frisch restaurierte Dorfkirche mit ihren 
wieder hergestellten mittelalterlichen De-
ckenmalereien. Eine kleine Andacht wird 
den Aufenthalt vor Ort beschließen. Gern 
nehmen wir noch weitere Fahrgäste aus 
den Gemeinden mit! 
Kosten incl. Essen 49,00 €. Anmeldungen 
bitte bis Ende April an Pfarrer Wenzlaff:   
Tel: 62 74 320 W.Wenzlaff

AMTSHANDLUNGEN
Verstorben und kirchlich bestattet: 
in Bernburg:
Christa Tarlatt, 89 Jahre
… und in Poley:
Margot Hedicke, geb. Schütze, 65 Jahre
Anni Pricken, geb. Naumann, 88 Jahre

Bankverbindung der Schlosskirche :
IBAN: DE91 3506 0190 1560 0380 18
BIC: GENODED1DKD
Bankverbindung Gröna:
IBAN: DE35 8005 5500 0350 0230 42
BIC: NOLADE21SES
Bankverbindung Baalberge/Poley:
IBAN: DE42 3506 0190 1560 0030 10
BIC: GENODED1DKD

Termine April

Bernburg:  
Do, 12.04., 09.00 Uhr Frauenfrühstück 
Do, 12.04., 19.30 Uhr Gemeindekirchenrat 
Di, 17.04., 15.00 Uhr Senioren im  
 Friederikenstübchen 
Mi, 18.04., 18.00 Uhr Mütterkreis 
Mi, 25.04., 19.00 Uhr Gesprächskreis 

Frauenkreise  
Baalberge: Di., 17.04., 14.30 Uhr 
Gröna: Mo., 16.04., 15.00 Uhr 
Poley: Mo., 09.04., 14.30 Uhr

Termine Mai

Bernburg:  
Di,15.05., 15.00 Uhr Senioren im  
 Friederikenstübchen 
Mi, 16.05., 18.00 Uhr Mütterkreis 
Do, 24.05., 09.00 Uhr Frauenfrühstück 
Mi, 30.05., 19.00 Uhr Gesprächskreis 
Do, 31.05., 19.30 Uhr Gemeindekirchenrat

Frauenkreise  
Baalberge: Di., 15.05., 14.30 Uhr 
Gröna: Mo., 28.05., 15.00 Uhr  
Poley: Mo., 07.05., 14.30 Uhr

Christenlehre: Freitag, 15.30 – 16.30 Uhr 
kleiner Chor: 14tägig Donnerstag, 18.30 
Uhr
Kantorei: Montag, 19.30 Uhr

Posaunenchor: Dienstag, 19.30 Uhr

 

Andachten Senioreneinrichtungen:  
Pfau’sche Stiftung  
Freitag, 14. 30 Uhr  
06.04. Lisock 04.05. Wenzlaff 
13.04. Aniol 11.05. Baier 
20.04. Schmidt 18.05. Aniol 
27.04. Schmidt 25.05. Tesdorff

Seniorenzentrum Zepziger Weg

10.04. , 09.00 Uhr Baier  
08.05. , 09.30 Uhr Baier 

Seniorenwohnpark   
Semmelweisstraße 31  
26.04. , 10.00 Uhr Baier 
24.05. , 10.00 Uhr Baier

Osternacht
Wir laden sehr herzlich dazu ein, den Be-
ginn des Osterfestes gemeinsam zu feiern. 
Am Abend des Karsamstags (31. März) ver-
sammeln wir uns um 20.15 Uhr in der Mari-
enkirche zur Feier der Osternacht. 
Gegen 21.00 Uhr tragen wir die Osterkerze 
mit dem Ruf „Christus ist das Licht“ in die 
Schlosskirche. Osterevangelium, Tauf- und 
Mahlfeier schließen sich an. Nach dem Got-
tesdienst laden wir zum Osterbuffet am Os-
terfeuer. 
Wir freuen uns über Ihren Beitrag zum Os-
terbuffet! S. Baier

Kino in der Kirche im April: „Körper 
und Seele“ (Enyedi, 2017)
Ein Schlachthaus in Budapest: Mária ist neu 
hier - und als Qualitätskontrolleurin wird sie 
nicht sonderlich nett empfangen, zumal sie 
autistisch ist und sich deswegen besonders 

Schlosskirche St. Aegidien, Bernburg St. Nikolai und St. Cyriaki Baalberge-Poley
St. Petri Gröna

streng an die Vorschriften hält. Fast alle Kol-
legen meiden Mária, aber immerhin mit dem 
Finanzchef Endre, der halbseitig gelähmt 
ist, versteht sie sich. Die beiden bauen ein 
besonderes Verhältnis zueinander auf, das 
sogar noch viel außergewöhnlicher ist, als 
es zunächst den Anschein hat…
Der Berlinale-Gewinner erzählt die außer-
gewöhnliche Liebesgeschichte zweier ver-
letzter Seelen in einer kunstvollen Bildspra-
che. 
11. April, 20.00 Uhr, 111 min. 

Kino in der Kirche im Mai: „Silence“ 
(Scorsese, 2017)
1638 brechen Pater Rodrigues und Pater 
Garupe in das von der westlichen Welt ab-
geschottete Japan auf, um der Wahrheit hin-
ter den Gerüchten nachzugehen, dass ihr 
berühmter Lehrer Ferreira seinem Glauben 
abgeschworen hat. Nach ihrer Ankunft erle-
ben sie die brutale Verfolgung der Christen 
durch die japanischen Machthaber. Ange-
sichts der Ereignisse in einer Gesellschaft, 
die keine Toleranz kennt und in der der Tod 
an der Tagesordnung ist, stellt sich Rodri-
gues auf seiner Reise durch das von der 
Gewaltherrschaft zerrissene Land die Fra-
ge: Wie kann Gott zu all dem schweigen?
9. Mai, 20.00 Uhr, 155min.
 S.Baier

Familiennachmittag in Poley am    
9. Juni
Von 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr wird am Sonn-
abend, dem 9. Juni rund um die Poleyer Kir-
che ein Familiennachmittag stattfinden. Hi-
storisches über die Kirche soll für die Kinder 
in einer Schnitzeljagd verpackt werden und 
auch ein Puppenspiel in der Kirche stattfin-
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Abendgebet 
Latdorf: freitags 18.00 Uhr
Christenlehre  
Martin: Di, 03.04. , 17.04. , 08.05. ,  
15.00 Uhr (Kl. 1-4) und 16.30 Uhr (Kl. 5-6)
Konfirmanden 7. Klasse  
Martin: freitags 16.00 Uhr
Bläserkreise  
Martin: montags 17.00 und 18.00 Uhr
Gesprächskreise 
Martin: Fr, 06.04. , 04.05. , 19.30 Uhr  
Latdorf: Di, 24.04. , 29.05. , 19.30 Uhr
Ehepaarkreis  
Martin: Fr, 13.04. , 19.00 Uhr
Sprachkurs für Flüchtlinge 
Martin: freitags, 19.00 Uhr
Chor 
Martin: donnerstags 18.00 Uhr
Gitarrenstunde 
Latdorf: freitags 16.30 Uhr
Bibelkreise  
Martin: Di, 24.04. , 22.05. , 16.00 Uhr 
Martin (für Anfänger):  
Do., 05.04. und Sa, 05.05, 19.30 Uhr
Frauenkreise 
Martin: Di, 10.04. , 08.05. , 15.00 Uhr 
Latdorf: Do, 19.04. , 31.05. , 14.30 Uhr 
Pobzig: Do, 03.05. , 14.06. , 15.00 Uhr
Sprechstunden 
Martin: : siehe Impressum 
Latdorf: Di, 10.04. , 08.05. , 29.05. ,  
17.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Begegnungsstätte (Martinstr. 4 a): 
Di, Mi, Do 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
Geburtstagskaffee: Mi, 04.04. , 14.30 Uhr 
Vortrag: Di, 15.05. , 14.30 Uhr mit M. Hen-
necke zur Geschichte der Bernburger Stra-
ßenbahn
Turmführung Martinskirche: 
 01.05. , 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Pfarrwohnung Martinstraße 4a
Nachdem Landeskirchenrat und Gemein-
dekirchenrat der Martinsgemeinde un-
serem Wunsch einer Trennung von Wohn- 
und Arbeitsort zugestimmt haben, wohnen 
wir, das Ehepaar Kuhn, seit kurzem in Grö-
na. Mein Dienstsitz ist weiterhin die Martin-
straße 4a, Adresse, Telefonnummer usw. 
bleiben gleich. Die bisherige Pfarrwohnung 
in diesem Haus bewohnt künftig eine Älte-
ste des GKR der Martinsgemeinde, Frau 
Ziegler, mit ihrer Familie.  L. Kuhn

Der Herr ist auferstanden!
Dieser fröhliche Ruf wird in unseren Gottes-
diensten am Ostersonntag wieder erklingen. 
In Gramsdorf (14 Uhr) hat er auf Grund des 
Sturmschadens einen ganz eigenen Hin-
tergrund. Und in der Martinskirche (10 Uhr) 
wird er von Orgel und Posaunen, vom Chor 
und von Kindern in besonders schöner Wei-
se zum Klingen gebracht.  K. -H. Schmidt

Diakoniegottesdienst am 15. April
Zweimal im Jahr feiern die Martinsgemein-
de und Mitarbeitende der Kanzler von 
Pfau’schen Stiftung einen Gottesdienst, 
den wir einfach kurz „Diakoniegottesdienst“ 
nennen. Dieses Mal wird er im April in der 
Martinskirche zu erleben sein. Die Vorbe-
reitungen beginnen kurz nach Redaktions-
schluss der Neuen Brücke. Seien Sie ge-
spannt! L. Kuhn

Gemeindeversammlung Dröbel
Am Dienstag, 17. April, sind die 52 Gemein-
demitglieder aus Dröbel um 17 Uhr in ihre 
Kirche eingeladen. Worum geht es? Es geht 
darum, den weiteren Weg der Gemeinde 
festzulegen. Ein eigenständiges Gemeinde-

Martinskirche Bernburg
Dröbel, Gerbitz, Gramsdorf, Latdorf

Martinskirche Bernburg
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leben findet in Dröbel kaum noch statt. Des-
halb steht der Zusammenschluss mit einer 
Nachbargemeinde bevor. Das könnte die 
Gemeinde Latdorf-Gerbitz sein, aber auch 
die Bernburger Martinsgemeinde. Vor ih-
rer Entscheidung wollen die Mitglieder des 
Gemeindekirchenrates gern hören, welche 
Meinung die Gemeindemitglieder dazu ha-
ben.  K. -H. Schmidt

Auf der Spur von Jesus!
Das Singspiel, welches die Kinder der Chri-
stenlehre am 24. April in den beiden Fami-
liengottesdiensten zu Gehör bringen wer-
den, steht unter diesem Titel. Wir haben 
jetzt schon viel Freude an den Proben und 
hoffen, dass recht viele Kinder daran teil-
nehmen werden. Im Namen der Kinder la-
den wir recht herzlich zu diesen besonde-
ren Gottesdiensten ein. Es lohnt sich! 15 
Uhr endet der gemeinsame Tag mit Kaffee 
und Kuchen im Latdorfer Pfarrhaus, zu dem 
alle Eltern recht herzlich eingeladen sind. 
Wann: in der Martinskirche 10 Uhr und in 
der Latdorfer Kirche 14 Uhr.  M. Blail

Turmbesteigung
Es ist wieder soweit. Am 1. Mai ist der Turm 
der Martinskirche zum ersten Mal in dieser 
Saison für Besucher geöffnet, und zwar von 
11 bis 12 Uhr.  K. -H. Schmidt

Jubiläumskonfirmation
Am 6. Mai finden um 14 Uhr in der Grams-
dorfer Kirche die Diamantenen und Gol-
denen Konfirmationen statt. Das an-
schließende Kaffeetrinken ist in der Alten 
Schule in Pobzig vorgesehen. Anmel-
dungen werden im Pfarramt (Martinstr. 5 
in Bernburg, Tel. 03471-333529) noch ent-

gegengenommen. Es ist schön, das die 
Gramsdorfer Kirche zumindest teilweise 
wieder genutzt werden kann.   
 K. -H. Schmidt

AMTSHANDLUNGEN
Verstorben u. kirchlich bestattet: 
Eduard Urban aus Bernburg, 87 Jahre  
Bernd Müller aus Dröbel, 55 Jahre  
Ilse Böttcher geb. Helmholz aus Bernburg, 
96 Jahre 
Joachim Sperling aus Bernburg, 84 Jahre 
Helga Breitschuh geb. Wollmann aus Bern-
burg, 73 Jahre
Wir gratulieren  
allen Gemeindegliedern, die in diesen Mo-
naten ihren Geburtstag feiern können, und 
wünschen einen besonders schönen Eh-
rentag und Gottes Segen für den weiteren 
Lebensweg.   
Jüngstes Geburtstagskind: am 20. 04. 
Richard Kielwagen aus Bernburg mit 5 Jah-
ren  
Älteste Jubilarin: am 21. 04. Irma Goli-
brzuch aus Gerbitz mit 96 Jahren
Spenden in der Martinsgemeinde:  
Kirchgeld Januar/Februar: 955 €  
Spenden Januar/Februar: 1. 086 €
Bankverbindung Martinsgemeinde:  
IBAN: DE89 3506 0190 1566 1370 26  
BIC: GENODED1DKD;   
KD Bank Dortmund
Bankverbindung Parochialverband  
Latdorf:   
IBAN: DE65 8106 9052 0004 1084 26  
BIC: GENODEF1WZL  
Volksbank Börde-Bernburg eG
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